
Wie funktio-
niert dasWeg-
rostek’sche
Lifting?Mit
dem vonmir
entwickelten
Softlift gebe
ich demGe-
sicht das ver-
loren gegan-
gene Stützkor-

sett zurück. Dafür werden die
geschrumpften Fettpolster mit
einer speziellen Hyaluronsäure
ergänzt. So wird das Gesicht
dreidimensional angehoben
undman erreicht damit wieder
eine klar definierte Kontur, wie
man sie in jüngeren Jahren
hatte. Die Methode kommt
ohne Skalpell aus und ist
schmerzfrei.

Für wen ist die Behandlung
geeignet? Für alle – Frauenwie
Männer –, die das Gefühl
haben, dass das Gesicht zu
hängen beginnt. Mit den Jahren
verliert das Gesicht durch den
Abbau der stützenden Fett-
pölsterchen an Volumen, es
kommt zu Hängebäckchen, die
Augen fallen ein, es entstehen
dunkle Augenschatten und um
denMund bilden sich Fältchen.
Durch das Softlift wird das
fehlende Volumen ergänzt –
man sieht erfrischt natürlich
verjüngt aus.

Wann sieht man ein Ergebnis?
Sofort. Man sollte sich aber den
Behandlungstag frei nehmen
und es die nächsten Tage ruhig
angehen lassen. Gesellschafts-
fähig ist man am nächsten Tag.

Wie lange hält das Ergebnis?
Durch die flächige Unterfütte-
rungmit Hyaluron kommt es zu
einer nachhaltigen Durch-
feuchtung der Haut, was zu
einer deutlichenHautverbesse-
rung führt und einem Alters-
stopp gleicht. Die Hautstruktur
wird in den folgendenMonaten
immer elastischer und straffer,
der Effekt hält je nach Lebens-
stil mehrere Jahre.

Die Kosten? Ab 2500 €.

6 Tel. 01/943 93 93;
www.wegrostek.info

Dr. Eva Wegrostek hat ihre eigene
Methode entwickelt, das Gesicht
sanft aber effektiv zu straffen.

LiftingohneSkalpell58 BEAUTY-SERIE

MULTITALENT. Ein Primer ist das Zauber-
mittel im Beautycase, denn er lässt die Haut
schnell und ohne Aufwand glatt und frisch
erscheinen und verstärkt den natürlichen
Glow. „To prime“ heißt übersetzt „grundie-
ren“ und genau das ist seine Aufgabe, noch
bevor die Foundation zum Einsatz kommt.
Die farblosen Primer schaffen beste Voraus-
setzungen für das Make-up. Denn die leichte
Textur legt sich wie ein feiner, glättender
Film über den Teint. Foundation und Puder
lassen sich danach gleichmäßiger auftragen
und halten besser. Für die Augen gibt es

spezielle Eyeprimer, die verhindern, dass
sich der Lidschatten in Fältchen absetzt.
Mittlerweile ist aus dem ehemaligen
Glättungsprodukt ein Multitalent geworden,
das vergrößerte Poren, Fältchen, Linien und
Narben kaschieren kann und ein ausgegliche-
nes Hautbild schafft.

ANWENDUNGSTIPPS. Den Primer sollte man
sparsam verwenden, es genügt die Menge
einer Rosine. Er gehört nur an die Stellen, wo
man den Teint ausgleichen möchte. Vor
allem rund um die Augen und auf dem Lid

haben Primer eine tolle Dreifach-Wirkung:
Das Augen-Make-up lässt sich besser auf-
tragen und verschmiert nicht.
In der Regel kommen Primer durchsichtig-
weiß daher, es gibt sie aber auch in farbigen
Varianten und die machen durchaus Sinn. So
kann man mit einem pinken Primer einen
fahlen Teint erfrischen, mit Lila hellt man auf
und Grün neutralisiert Rötungen.
Achtgeben sollte man, wenn Primer Wirkstof-
fe gegen Pickel & Co. enthalten. Wer ein sol-
ches Produkte verwendet, sollte nicht noch
zusätzlich Anti-Pickel-Produkte auftragen,

denn das
stresst die Haut
und bewirkt dann
einen gegenteiligen
Effekt.
Die richtige Reihenfolge für
den Primer-Einsatz lautet wie folgt:
Reinigung, Pflege, Primer, flüssige Founda-
tion und zum Schluss etwas Puder. Vor allem
das Puder ist wichtig, damit das Wasser in
der Foundation und die Silikone im Primer
nicht gegeneinander arbeiten, sondern sich
perfekt miteinander verbinden. e
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1. Der „Top
Secrets Instant Mois-

ture Glow“ von YSL ist bei
Primern so etwas wie der Mer-

cedes bei Autos – fast schon ein
Klassiker. Er spendet Feuchtigkeit

und optimiert das Make-up. Ca. 58 €
2. Der Foundation-Primer „Blemish less“

von Laura Mercier kaschiert Unreinhei-
ten und macht einen ebenmäßigen Teint.

Ca. 39 € 3. Einfach aufsprühen: die erste
Maske mit den Qualitäten eines Primers.

„Maskimizer Skin Optimizing Mask Primer“
von Origins, ca. 19 € 4. Die „Skin Perfecting
Make-up Base“ von Artdeco mattiert glänzen-
de Hautpartien. Silikon- und parabenfrei.
Ca. 15 € 5. Lila hellt den Teint auf: „Studio
Perfect Primer“ von Nyx. Ca. 15 € 6. Der
„Photo Finisher Primer“ von Smashbox hat
eine seidige Grundierung auf Wasserbasis
mit lichtreflektierenden Substanzen.
Ca. 33 € 7. Die Make-up-Basis „Diorskin

Forever & Ever Wear“ optimiert das Auf-
tragen der Foundation und verlängert

deren Haltbarkeit. Ca. 42 € 8. Giorgio
Armani hat mit der „Skin prima-Li-

nie“ eine eigene Primer-Pflege-
linie kreiert, die den Glow

des Make-ups sichtbar
verbessert. Preis

ab 55 €
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Er zaubert in Sekundenschnelle einen

makellosen Teint und ist die optimale

Unterlage für Make-up. Aber auch solo

kann sich der Primer sehen lassen.

Wir erklären, wie man das Maximum

aus dem Beauty-Tool herausholt.
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Es ist
PRIMER-TIME
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